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Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen  
zu allen Belangen welche das Alter und das  
Älterwerden betreffen. Wir sind auch 

nachher für Sie da!
Unsere Unterstützung 
endet nicht mit der 
Bestattung.

Sägebachweg 1 · 3052 Zollikofen ·  031 911 02 20
 info@bestatt ungen-schrag.ch · www.bestatt ungen-schrag.ch

SCHRAG
BESTATTUNGEN

Psychiatrische Begleitung

Mit unserem ausgewiesen en Team an spezialisierten 
Fach kräften pflegen und betreuen wir psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige sowie 
Bezugspersonen im gewohnten Umfeld.

www.rebeno.ch031 300 31 00  

365 Tage offen

Bernstrasse 215, Telefon 031 911 16 58
info@hotel-bahnhof-zollikofen.ch
www.hotel-bahnhof-zollikofen.ch

HOTEL-RESTAURANT-PIZZERIA

Tel. 031 911 16 58 Bernstrasse 215

info@hotel-bahnhof-zollikofen.ch www.hotel-bahnhof-zollikofen.ch

Bahnhof
Zollikofen

Zolliköfler unterstützen 
sich gegenseitig 

076 424 30 52 
info@zollikofe-mitenang.ch 
www.zollikofe-mitenang.ch 

 

 

 

 

Bernstrasse 157 
3052 Zollikofen

Tel. 031 914 01 70 
Fax 031 914 01 68

www.larocca-zollikofen.ch 
info@larocca-zollikofen.ch

Bar geöffnet  
DI – SA ab 17 Uhr

Sonntag geschlossen, für Ihre Anlässe öffnen wir gerne

Zollikofen BE Burgdorf BE Langenthal BE

TCM ZENTRUM MITTELLAND

Bernstrasse 162 Bahnhofstrasse 61 St.Urbanstrasse 3

Heuschnupfen
Frauenleiden

Rheuma
Arthrose ...

Übergewicht
Müdigkeit

Kopfschmerzen
Rückenleiden

Akupunktur   Massagen   Kräutertherapie   Schröpfen

Yin Yang Medi AG Yin Yang Medi AG Yin Yang Medi AG

Professoren aus China

Krankenkassen anerkannt

www.yinyangmedi.ch

031 911 43 57 034 422 82 90 062 922 44 17

Seniorinnen und Senioren 
von Zollikofen treffen sich

Montag, 11. März 2019, 09.00 Uhr

Betriebsbesichtigung der Firma Emmi Schweiz 
AG in Ostermundigen

Teilnehmende:  ca. 30 Personen
Dauer:   ca. 2 Std.

Reise mit ÖV (Vorschlag):
08.45 ab Wankdorf Bahnhof mit Bus 28 bis 
Milchstrasse! Markanter roter Turm, Treppe 
hoch – zum Besuchereingang.

Anmeldung erforderlich an den Tagesleiter 
Peter Rytz Tel. 031 911 09 41 bis spätestens  
Mittwoch, 6. März 2019.

Die Vorbereitungsgruppe

Seniorenessen der Pro Senectute  
Region Bern, Zollikofen

Mittwoch, 6. März 2019, 12.00 Uhr im Grossen 
Saal Bernerrose, Bernstrasse 163
Anschliessend: Singen mit dem Kirchenchor
An- und Abmeldungen für das Seniorenessen 
(unbedingt nötig!) 031 359 03 03
Anmeldungen Fahrdienst: E. Zimmermann 
Lendzian, Tel. 031 911 25 47
Sponsor Mineralwasser; Herr + Frau M. + P. Bähler,  
3052 Zollikofen
Sponsor Kaffee: UCC Coffee Switzerland AG, 
3052 Zollikofen
Mitwirkende Organisation: Ref. Kirchenchor

Brauchen Sie Hilfe im Haushalt?

Im Rahmen der Ferienjobbörse der Kinder- und 
Jugendfachstelle sind Oberstufenschüler/innen 
bereit, Ihnen vom 8. April 2019 bis 19. April 2019 
für 10 Fr. / Std. bei Gartenarbeiten, beim Früh-
lingsputz und weiteren Arbeiten zu helfen. 

Tel: 031 911 60 36 / 076 432 30 52,  
david.wetli@kijufa-zollikofen.ch  
(Anmeldefrist: 29. März 2019).

Kinder- und Jugendfachstelle Zollikofen 
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Notfalldienste
Detailierte Angaben über die Notfall-
dienste sind der Publikation im «Anzeiger 
Region Bern« auf Seite 2 zu entnehmen.

Telefon
Polizei 117
Feuerwehr 118
Feuerwehr Grossereignis 031 911 36 41
Sanitäts-Notruf 144
Vergiftungsnotfälle 145
Die Dargebotene Hand 143
Ärzte, Zahnärzte 0900 57 67 47
Apotheken 0900 98 99 00
BKW    Störungen 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit 031 910 91 15
ausserhalb der Bürozeit 031 321 31 11
Gasversorgung EWB 031 321 31 11
Kabelfernsehen / EBL 061 926 16 16

Die neue MZ-APP des Mitteilungsblatts Zollikofen ist da!
Die neue MZ-App bietet einen schnellen und praktischen Zugriff auf 
das Mitteilungsblatt Zollikofen, sei es auf dem Handy oder dem Tablett. 
Die Multimedia-Tools in der Zeitung weisen auf weitere interessante 
Verlinkungen auf:

Wie gehe ich vor?
–  Laden Sie im App Store oder im Google Play Store die App 

«Mitteilungsblatt Zollikofen» herunter und lesen Sie das interaktive MZ  

–  Öffnen Sie Ihre Inhalte im digitalen Mitteilungsblatt Zollikofen über 
das entsprechende Multimedia-Symbol 

Wir stellen Ihnen die Multimedia-Tools vor
Die folgenden Symbole weisen in der Zeitung auf einen Multimedia-Inhalt hin.

   Videos    Sprachnachrichten     PDF

   Bildgalerien    Links

ZOLLI-XUNG + ZWÄG

dialog-gesundheit heisst gemeinsam lehren 
und lernen

EINLADUNG 

74. Forum dialog-gesundheit Zollikofen, 5. März 
2019, 19:00 bis 20:30 Uhr, Aula Sekundarstufe I, 
Schulhausstrasse 30, 3052 Zollikofen

THEMA 2019: «GRENZEN – innen und aussen»
Teil 1 –  WO sind Grenzen hilfreich? 

 WO erlebe ich Grenzen behindernd – 
und WIE lerne ich SO?

Vertiefung zum Dialog mit Dr. med. Michael 
Deppeler vom 22. Januar 2019
«Die Mitte unseres Lebens können wir erst fi n-
den, wenn wir unsere Grenzen heimgesucht 
haben!» © Ernst Ferstl

Die Anlässe von Forum dialog-gesundheit sind 
für alle offen, Kollekte. Wir freuen uns, Sie zu be-
grüssen! Bringen Sie Eltern, Freunde und Nach-
barn mit!

Das Team von dialog-gesundheit Forum Zollikofen

Kontakt Co-Leitung dialog-gesundheit:
–  Susanna Haller, Schützenstrasse 15, Zollikofen, 

susanna.haller@bluewin.ch / 031 911 77 04
–  Dr. med. Michael Deppeler, Kirchlindachstrasse 7, 

Zollikofen

Altmetallabfuhr am Montag, 4. März 2019

Bereitstellen 

Wann   Am Montag, 4. März 2019, bis 07.00 Uhr oder am Vorabend, ab 19.00 Uhr

Wo, wie Offen, an den gewohnten Kehrichtsammelstellen

Was   Gegenstände bis max. 50 kg Gewicht. Diese müssen vom Abfuhrpersonal 
rasch und gefahrlos aufgeladen werden können.

Abgeführt werden: Alle Metalle, ohne Fremdstoffe
   Felgen ohne Pneus

Nicht abgeführt werden:  Brennbare Gegenstände sowie Elektrogeräte, Fernseher, Radio, HiFi-
Anlagen (Unterhaltungselektronik), Computer, Kühlschränke, Staubsau-
ger, Batterien, Möbel, Skiausrüstungen, Felgen mit Pneu, Backöfen und 
Waschmaschinen. 

    Diese können bei den jeweiligen Verkaufsstellen oder im Entsorgungs-
hof Hubelgut AG entsorgt werden. 

Von dieser kostenlosen Altmetallabfuhr Gebrauch machen können Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Zollikofen. Gegenstände, welche nicht vorschriftsgemäss bereitgestellt sind, werden nicht 
abgeführt und müssen von den Besitzern wieder weggeräumt werden. Widerhandlungen können zu 
Massnahmen mit Kostenfolgen führen. 

Achtung, ausgenommen Allmendquartier (Allmendstrasse, Alpenblickstrasse, Meienstrasse, Ring-
strasse, Tempelstrasse, Waldstrasse)

Tiefbau, Ver- und Entsorgung

Neuigkeiten: Abfallsammelstelle 
Entsorgungshof Hubelgut AG

Styropor (EPS)
Die Abfallsammelstelle nimmt wieder Styro-
por, auch bekannt als Sagex, entgegen. Dieses 
Angebot bestand seit einiger Zeit nicht mehr, 
weil es keine Abnehmer mehr gab. Mittlerweile 
funktioniert der entsprechende Markt wieder 
und Styropor kann wieder einem Recycling zu-
geführt werden.

Kunststoff
Alle Kunststoffgebinde wie zum Beispiel für Weich-
spüler, für Pfl anzen, usw. können bei der Sam-
melstelle mit einem gebührenpfl ichtigen Kunst-
stoffsammelsack abgegeben werden. Dieser 
Sammelsack ist bei der Sammelstelle erhältlich.

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 28. Februar, Lydia Stämpfl i 
zum 95. Geburtstag

Am 29. Februar, Maria Hess 
zum 91. Geburtstag

Am 2. März, Hermann Bill 
zum 97. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Personelles

Jubiläum

Am 1. März 1989 hat René Walther seine Stelle 
bei der Wasserversorgung (Tiefbau, Ver- und 
Entsorgung) der Einwohnergemeinde Zollikofen 
angetreten. Der Gemeinderat und die Mitarbei-
tenden gratulieren dem Brunnenmeister zum 
30-jährigen Jubiläum und danken ihm für die 
geleistete Arbeit und Treue zum Betrieb bestens.

Die verschiedenen Getränkeverpackungen aus 
Kunststoff können mehrheitlich bei den Gross-
verteilern entsorgt werden. 
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VEREINE UND 
ORGANISATIONEN

Rösslispielgenossenschaft 
Zollikofen

Einladung zur 31. Generalversammlung 
der Rösslispiel-Genossenschaft 
Zollikofen 

Dienstag, 12. März 2019, 19.00 Uhr, 
Rest. Zur frohen Aussicht, Grabenstrasse 4, 
3052 Zollikofen 

Traktanden 
1. Protokoll der letzten GV
2. Jahresberichte aus den Ressorts
3. Rechnung und Revisionsbericht
4. Budget
5.   Wahl Vorstand: Beisitzerin, Kassier / in, 

Präsident / in
6. Verschiedenes

Auf eine persönliche schriftliche Einladung 
wird verzichtet. Wir hoffen auf eine zahlreiche 
Teilnahme. Bitte neues Versammlungslokal be-
achten!!!

Rösslispiel-Genossenschaft Zollikofen 
Der Vorstand 

Wahlackerstrasse 58
Tel. 031 911 60 36
info@kijufa-zollikofen.ch
www.kijufa-zollikofen.ch

Frühlingsferienjobs für Jugendliche 
gesucht

Suchen Sie Mithilfe beim Putzen, beim Entrüm-
peln von Keller und Estrich oder bei Garten-
arbeiten? Brauchen Sie jemanden, der für Sie 
einen Einkauf erledigt oder Kinder hütet? Oder 
haben Sie andere Arbeiten zu vergeben? Dann 
kommt die Frühlingsferienjobbörse der Kinder- 
und Jugendfachstelle Zollikofen gerade richtig. 

Wir suchen Arbeiten von einzelnen Stunden 
oder mehreren Tagen während dem 8. April bis 
zum 19. April und vermitteln diese an interes-
sierte Oberstufenschüler/innen die ihr Taschen-
geld aufbessern und erste Erfahrungen in der 
Erwerbsarbeit sammeln wollen.

Die Jugendlichen sind durch uns Unfallversi-
chert. Gerechnet wird mit einem Stundenlohn 
von 10 Franken. 

Anmeldung der Arbeitsangebote sind bis am 
29. März möglich.

Tel:  031 911 60 36 
Nat:  076 432 30 52 
M:  david.wetli@kijufa-zollikofen.ch. 

Haben Sie Arbeiten während dem ganzen Jahr? 
Dann melden Sie sich bei uns!

Kinder- und Jugendfachstelle Zollikofen
Wahlackerstrasse 58, 3052 Zollikofen

Zeitzeugen des Holocausts 
erzählen und beantworten Fragen 

Eine Frau und ein Mann erzählen, wie sie den 
Holocaust erlebt haben und beantworten 
Fragen.

Öffentliche, kostenlose Veranstaltung
Mi, 5. März 2019, 13.30 bis ca. 15.00 Uhr
INFORAMA Rütti, Zollikofen, Grosser Saal

Details: www.inforama.ch unter Veranstal-
tungen

Die Veranstaltung wird von der Berufsma-
turitätsschule des INFORAMA im Rahmen des 
Geschichtsunterrichts organisiert. Wir bitten 
Sie, Gruppen ab 10 Personen anzumelden: 
inforama.ruetti@vol.be.ch

INFORAMA

INFORAMA Rütti Zollikofen um 1940

Einladung

zur Hauptversammlung von Freitag, 15. März 
2019 um 19.30 Uhr, im Restaurant Schloss 
Reichenbach Zollikofen

Traktanden
1. Protokoll HV vom 16. März 2018
2. Anträge der Mitglieder*
3. Jahresrechnung
4. Neue Webseite KMU Zollikofen
5. Mitgliederbeiträge 2019 / Budget 2019
6.  Informationen, Tätigkeitsprogramm aus 

den Ressorts:
  Berufsbildung, Networking intern, Net-

working extern
7. Mutationen
8. Wahlen
9. Verschiedenes 

Empfehlungen und Bewertungen Swiss Made
Kunden und Mitarbeiterbefragungen sind heu-
te, quer durch alle Branchen, zum relevanten 
Faktor für den Geschäftserfolg geworden.
Deshalb freuen wir uns sehr über das Gastrefe-
rat von Swiss QualiQuest AG.
Ein Referent wird uns aufzeigen, auf was es bei 
Bewertungen ankommt, und wie ein Unterneh-
men diese zum eigenen Erfolg einsetzen kann.
Der Jahresbericht des Präsidenten und der Ressortleiter 
liegt bei.
*  Anträge der Mitglieder müssen gemäss Statuten spä-

testens fünf Tage vor der Hauptversammlung schriftlich 
an den Vorstand eingereicht werden.

Anschliessend gemütlicher Ausklang bei einem 
Apéro – offeriert vom Gewerbeverein KMU 
Zollikofen. 

Auf einen Grossaufmarsch freuen wir uns!!

GEWERBEVEREIN KMU ZOLLIKOFEN
Vorstand 

Kursprogramm 
Zollikofen und Umgebung

Demenz verstehen
Kursinhalt  Im Rahmen Ihrer Freiwilligen-

arbeit oder als Angehörige 
unterstützen und begleiten Sie 
ältere Menschen. In dieser 
Altersgruppe nehmen Demenz-
erkrankungen zu. 

Veranstalterin  SRK Kanton Bern
Kursleitung  Silvia Pirovano
Datum, Zeit  1./8. März, jeweils freitags, 

2�3 Std., 14:00 – 1800 Uhr 
Ort    SRK Bildungszentrum, 

Bernstrasse 162, Zollikofen
Kurskosten  Fr. 140.00 inkl. Skript
Anmeldung an  Tel. 031 919 09 19, 

brigitte.streiff@srk-bern.ch, 
   www.srk-bern.ch/freiwilligenkurse
Anmeldeschluss Donnerstag, 28. Februar 2019

Notfälle bei älteren Menschen
Kursinhalt  Die Erfahrungen zeigen, dass 

es typische Notfälle und 
Unfälle bei älteren Menschen 
gibt. Dieser Kurs gibt Ihnen die 
Gelegenheit, Ihre Kenntnisse 
aufzufrischen und Neues zu 
lernen, damit Sie rasche erste 
Massnahmen einleiten können 
bevor Hilfe eintrifft. 

Veranstalterin SRK Kanton Bern
Kursleitung Katharina Bühlmann
Datum, Zeit  Samstag, 9. März 2019, 

9:00 – 16:00 Uhr
Ort    SRK Bildungszentrum, 

Bernstrasse 162, Zollikofen
Kurskosten Fr. 140.00 inkl. Skript
Anmeldung an  Tel. 031 919 09 19, 

brigitte.streiff@srk-bern.ch/
freiwilligenkurse

   www.srk-bern.ch/freiwilligenkurse
Anmeldeschluss Freitag, 8. März 2019

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Velobörse – Samstag, 9. März! 

Suchen Sie nach einem günstigen Velo für sich 
oder Ihr Kind? Oder wollen Sie ein funktions-
tüchtiges Velo zu einem von Ihnen festgelegten 
Preis verkaufen? Die Velobörse am Samstag,  
9. März, vor der Aula Wahlacker, Wahlacker- 
strasse 56, bietet die ideale Gelegenheit dazu. 

Von 8 bis 10 Uhr nehmen wir gebrauchte Velos 
zum Verkauf entgegen. Von 8 bis 12 Uhr versu-
chen wir diese zu verkaufen. Von 12 bis 13 Uhr 
geben wir nicht verkaufte Velos zurück und zah-
len den Verkaufserlös aus (abzüglich 15 % Un-
kostenbeitrag). Nicht abgeholte Velos werden 
der Berner Recycling-Werkstatt «gump- &draht- 
esel» übergeben, die daraus «Velos für Afrika» 
macht.

Zum Ausprobieren vor Ort – das «Zolli-Bike» –  
das elektrische Lastenvelo zum Mieten via  
www.familienclub-zollikofen.ch/carvelo2go ein 
Angebot des Familienclubs, mitgesponsert u.a. 
von SP und GFL.

Für das OK: Tharnan Selliah und Bruno Vanoni

www.gfl-zollikofen.ch
www.facebook.com/GFLZollikofen

Kunststoff sammeln – der Umwelt 
zuliebe

Im Moment werden in der Schweiz 80 % aller 
Kunststoffabfälle verbrannt. 1 kg verbrannter 
Kunststoff erzeugt jedoch 2,83 kg CO2. Mit 1 kg 
recycliertem Kunststoff (Regranulat) kann bis 
zu 3 Liter Erdöl eingespart werden. Daher ist 
Kunststoffrecycling sinnvoll, weil Stoffkreisläufe 
geschlossen und Ressourcen geschont werden.  

Plastikabfall vermeiden 

Im Alltag möglichst wenig Plastikabfall, sollte 
an erster Stelle stehen. Plastikflaschen können 
zudem beim Grossverteiler in dem dafür vorge-
sehenen Sammelbehälter entsorgt werden. Alle 
Kunststoffabfälle, auch Folien, Joghurtbecher, 
Fleisch- u. Obstschalen, Güetzipackungen etc. 
können mit dem Sammelsack zurückgebracht 
werden. 

Weitere Infos: www.sammelsack.ch

Der Sammelsack ist im Entsorgungshof Hubel- 
gut in Worblaufen erhältlich, wo er auch zurück-
gebracht werden kann. Wir werden uns dafür 
einsetzen, dass dieser Sack auch in der Gemein-

Aktion Pro Demokratie

JA zur Wiedereinführung der Amtszeitbeschrän-
kung für Mitglieder des Gemeinderates, des 
Grossen Gemeinderates und der Kommissionen.

Mit Ausnahme von Zollikofen und Ostermun-
digen verfügen alle Gemeinden in unserer Re-
gion über die basis-demokratische Amtszeitbe-
schränkung. So auch Münchenbuchsee, deren 
Regelung wir für unsere Initiative übernehmen. 

Wir werden nächste Woche wieder Unterschrif-
tenkarten dem MZ beilegen. 

Herzlichen Dank für die schon eingereichten und 
für die künftigen Unterschriften.

Das Initiativkomitee

www.fdu-zoll ikofen.ch

de Zollikofen zur Verfügung steht, damit Extra- 
fahrten nach Worblaufen minimiert werden 
können.

Marceline Stettler 
Präsidentin GFL
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Heute sind es vermehrt Urnen, die hinter 
Grabplatten gestellt, in den Boden gelassen 
oder in das Gemeinschaftsgrab gegeben wer-
den. Bei den Kindergräbern angekommen, ist 
Carmen Wisler jedoch froh, dass ihr eine sol-
che Bestattung bisher erspart blieb. Es gibt 
auch ein «Engelsgrab», wo sogenannte «Ster-
nenkinder» (Fehlgeburten) eine letzte Ruhe-
stätte fi nden können – ein sensibles Thema.

Wenden wir uns wieder der Lebendigkeit zu: 
An diesem friedlichen Ort fi nden natürlich 
auch Tiere ein ungestörtes Refugium, aus-
ser vielleicht die gelbschwarzen Feuersala-
mander, die Blindschleichen und Kröten, die 
von Carmen Wisler sanft auf eine Schaufel 
gehoben und in den Wald getragen werden. 
Nie würde sie diese Geschöpfe mit der blos-
sen Hand anfassen! Dafür erfreuen Eich-
hörnchen und die bunte Vogelschar ihren 
abwechslungsreichen Alltag. Die diebischen 
Elstern werden hier auf dem Friedhof ihrem 
Namen gerecht, picken sie doch nach allem, 
was glänzt und glitzert und die Rabenkrähen 
haben eine Vorliebe für die roten Grabkerzen. 
Carmen Wisler hat oft gestaunt, was diese 
schlauen Gesellen damit alles anzurichten 
wissen.

Eine Friedhofsgärtnerin ist unter anderem da-
für da, um für Ordnung und gepfl egte Gräber 
zu sorgen. Das stellt die junge Frau manchmal 
vor ein Dilemma. Wann nimmt man welke Blu-
men oder defekten Grabschmuck weg, ohne 
dass die Hinterbliebenen denken, es sei etwas 
gestohlen worden? Carmen Wisler stellt die 
Sachen jeweils noch ein paar Tage neben die 
Aufbahrungshalle, so dass sie durch Angehöri-
ge abgeholt werden können.

Mitte März, so das Wetter mitmacht, werden 
die Gräber neu bepfl anzt und Carmen Wisler 
kann sich wieder dem «Blüemele», wie sie es 
liebevoll nennt, zuwenden. Die ersten Kro-
kusse blinzeln schon aus dem noch braunen 
Rasen. Wenn dieser Artikel erscheint, ist hier 
unter den alten Bäumen ein lila Feld mit die-
sen hübschen Frühlingsboten zu bestaunen. 
Kommen Sie doch wiedermal auf einen Spa-
ziergang vorbei!

MZ-Stafette

Kennen Sie … 

Carmen Wisler, Friedhofsgärtnerin?

Die Februarsonne strahlt schon kräftig. An 
schattigen Stellen liegt noch etwas Schnee. 
Die Vögel zwitschern fröhlich, der Frühling 
scheint nah. Pünktlich auf den Glockenschlag 
vom nahen Kirchturm surrt ein oranges Rei-
nigungsfahrzeug auf den Vorplatz der Ab-
dankungshalle. Carmen Wisler rutscht vom 
Beifahrersitz, steigt aus, winkt dem Arbeits-
kollegen zu und schreitet lockeren Schrittes 
zu unserem Termin. Sie erscheint eher zier-
lich für einen Job mit der Grabschaufel. Ihr 
Händedruck verrät jedoch, dass sie sowohl 
zupacken als auch zarte Blumen hegen und 
pfl egen kann. Wie fühlt es sich an, den gan-
zen Tag auf dem Friedhof zu arbeiten?

Carmen Wisler schmunzelt über diese Frage 
und meint: «Man gewöhnt sich daran und 
hat mehr mit den Lebenden als mit den Toten 
zu tun.» Absprachen mit den Bestattungs-
unternehmern und Bildhauern gehören ge-
nauso zu ihrem Aufgabenbereich wie die 
Graberstellung und die allgemeinen Unter-
haltsarbeiten. Sie nimmt uns mit auf einen 
Rundgang durch die Anlage. Nach dem Win-
ter sieht es hier umständehalber etwas trost-
los aus. Wer den Blick für das kleine Glück 
hat, sieht nebst den Gestecken und weissen 
Christrosen auf den Gräbern freilich bereits 
die ersten Schneeglöckchen, Krokusse, Pri-
meln aufblühen (siehe auch Bilder auf der 
MZ-App).

Die gelernte Topfpfl anzengärtnerin arbeitet 
schon bald fünf Jahre auf diesem Friedhof. 
Die erste Erdbestattung, an der sie berufs-
halber teilgenommen hat, war schon etwas 
speziell. 

«Ich bemühe mich stets 
Anteil zu nehmen und habe 
ein offenes Ohr für die Be-

dürfnisse der Angehörigen.»

Weitere Informationen: 
http://www.zollikofen.ch/de/verwaltung/
dienstleistungen/

Carmen Wisler reicht den Stafetten-Stab wei-
ter an KARIBU Interkultureller Frauentreff.

Marianne Grimm

Carmen Wisler freut sich über die ersten Schneeglöckchen

Haben Sie 
Fragen zu
Arztzeug-

nissen? 
Wir nicht!

www.aeins.ch   |   031 336 03 03

Beim Kochen verbrannt

Kennen Sie das? Schnell noch etwas 
kochen und beim pressieren passierts. 
Heisses Öl spritzt auf die Finger und 
verbrennt diese schmerzhaft.

Grosi kennt neben dem bekannten 
Mittel, die Finger lange unter fl iessen-
dem Wasser zu kühlen noch eine an-
dere Methode. Verbrennungen durch 
heisses Fett lässt sich lindern, wenn die 
Stelle mit Eiweiss bestrichen wird. Da-
nach nicht abwaschen bis es von selbst 
abblättert.

 Grosis 
Huusmitteli

Im Notfall 
überall.

Jetzt Gönner werden: 
www.rega.ch

prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3

Hilflosigkeit im Alter muss nicht sein. 

ProSenectute_HESA2018_110x20_alle_CMYK_b.indd   1 29.05.18   13:25
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Fr. 1. März 2019
21.00 – 23.30

Sa. 2. März 2019
21.00 – 23.30

CHF 40.– CHF 35.–

Kultur-Egge

TIMMERMAHN
Planet Timmermahn 2019 – 
Ein Mundart-Erzählspektakel
Wenn Timmermahn erzählt, wird die Welt 
gleich besser. Sie wird zum Planeten Timmer-
mahn. Hier hat es den Platz, unendlich viel 
Raum für unglaubliche Geschichten aus vielen 
kleinen, tapferen Welten. Für seelenwärmende 
Erzählungen über unverdrossene Kämpfer 
und mutige Verlierer. In diesem prallen, unver-
gleichbaren Sprach-Universum werden dreiste 
Lügen zu unverrückbaren Wahrheiten. Schein-
bar einfache Begebenheiten zu grandios aus-
schweifenden Betrachtungen über Schein 
und Sein. Gebrochene Tabus zur schlichten 
Normalität. Seine gemalten Bilder werden auf 
der Leinwand zum Leben erweckt und kön-
nen sprechen. Timmermahn hat keine Angst 
vor nichts und niemandem, erst recht nicht 
vor sich selber. Timmermahn live – ureigenste 
berndeutsche Sprach- und Fantasieakrobatik 
mit höchstem Unterhaltungswert.

Diese Veranstaltung ist sitzend. Wer vorher bei 
uns isst, kann seinen Platz vor der offi ziellen 
Türöffnung (20.00 Uhr) reservieren.

www.timmermahn.ch

GEORGE
Seeländer Mundart-Rock

Country, Rock, Mandolinen und ein Hauch von 
Cajun: George, «Dr Buuregiel» ist wieder da. 
«Ha gnue vo Therapie u fauscher Medizin. Mini 
Droge si iz Musig und Adrenalin», singt George 
im Song «Comeback» auf seinem neuen Al-
bum «Fründe für immer». Er ist zurück – voller 
Energie und Vorfreude und mit vielen neuen 
Liedern und grossen Emotionen im Gepäck. 
Und mit mehr von diesen Geschichten, wie sie 
nur George erleben und schildern kann. Denn 
wo andere einfach erzählen, wissen wir bei 
George: Was da kommt, ist 100 % echt. George 
Schwab, amtlich anerkannter Mundart-Rocker 
aus dem Berner Seeland, der Mann mit der un-
verkennbaren Stimme und den träfen Worten. 
Einen Abend voll munterem, rockigem und 
folkigem Sound, der die Zuhörer mit einem 
Lächeln zurücklässt. Und ganz sicher mit 
einem bestimmten Lied auf den Lippen, das an 
einem George-Gig nie fehlen darf. Welches, sei 
hier nicht verraten …

Diese Veranstaltung ist stehend, nur einzelne 
Sitzmöglichkeiten vorhanden.

www.georgemusig.ch

Bernstrasse 3 | 3053 Münchenbuchsee
031 869 02 99 | info@baerenbuchsi.ch

TIMMERMAHN

GEORGE

Gheld 

Wehrli Weinbau AG
Oberdorfstrasse 8 | 5024 Küttigen 

41 62 827 22 75 | info@wehrli-weinbau.ch 
www.wehrli-weinbau.ch

Pinot Noir (Erdbeermarmelade), Malbec (Dörr-
pfl aume), Cabernet Sauvignon (Pfeffer) und 
Tannat (Tanninstruktur) verleihen dem Wein 
Ehrlichkeit. Wuchtig präsentiert er sich mit 
seinen Aromen. 

Produkt: Gheld Tank AOC, Biberstein

Rebsorte: Pinot noir, Malbec, Cabernet 
Sauvignon, Tannat

Kelterung: Tank

Geschmacksangabe: Trocken

Alkohol: 13,8 % vol.

Gesamtsäure: 4,8 g/l

Restzucker: 1 g/l

Trinkreife: 6 Monate – 10 Jahre 
ab Herstellungsjahr

Trinktemperatur: 16 – 18 °C

Vinifi kation: Jede Sorte wurde einzeln ausge-
baut. 4 bis 8 Tage Maischestandzeit. 1. Alko-
holische Gärung an der Maische. Lange Nach-
standzeit, schonende Pressung. Anschliessend 
erfolgt der biologische Säureabbau (BSA). Die 
Feinhefe wird des Öfteren aufgerührt. 3 Mo-
nate vor der Abfüllung wird das Blend ge-
schmiedet und die Sorten vereint.

Passt zu: Geschmortem Fleisch oder Voressen, 
aber auch zu Wild mit Polenta und Lamm-
koteletten.

Sensorik: Brombeeren-, Zwetschgen- und 
Kirschenaromen besinnen den Wein sehr 
fruchtig. Kräftige Nelken- und Pfeffernuancen 
unterstreichen die Nase und lassen alles in-
tensiv hervorheben. Filigran setzt er auf der 
Zunge auf und akzentuiert den charakterisie-
renden Gerbstoff. Die lang anhaltende Präsenz 
sorgt für einen vollmundigen Weingenuss.

Zu Verkaufen bei Wehrlis: 
Fr. 18.00 (Flasche 75 cl)

Gnuss-Egge
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Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; office@egli-ag.ch, www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Freitag, 1. März, 19 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag-Gottesdienst 
«Slowenien» in der reformierten Kirche München-
buchsee
Thema: «Kommt, alles ist bereit!»
Anschliessend Zusammensein bei Getränken 
und Spezialitäten aus Slowenien. 

Sonntag, 3. März, 10 Uhr
Gottesdienst
mit Pfarrer Walter Hug.
Thema: «Vom Umgang mit der Macht.»
Predigttext: 1. Samuel 24, 1 – 14  
Lektor: Peter Emch

Lieder: 566, 537, 835, 348
Organistin: Christa Lutz

Kollekte: ZAPP – 
Zentrum für ambulante Palliativbegleitung plus

Nt. Gem. Philadelphia www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hellblaues Gebäude

Sonntag, 3. März 2019, 10.00
Gottesdienst

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Kreuzstrasse 7

Sonntag, 3. März 09.30 Uhr
Gottesdienst. Predigt: Werner Hasler

Herz-Jesu-Freitag, 1. März, 19.00 
Eucharistiefeier

Sonntag, 3. März, 09.30 
Eucharistiefeier

Dienstag, 5. März, 08.30 
Eucharistiefeier

Mittwoch, 6. März, 14.30 
Eucharistiefeier mit Aschenausteilung

Mittwoch, 6. März, 20.00 
Kommunionfeier mit Aschenausteilung

Donnerstag, 7. März, 12.15 – 13.00 
Mittagsmeditation im ref. Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 7. März, 17.00 
Rosenkranzgebet

Pfarrei St. Franziskus Zollikofen

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

In der Mitte des Tages – Mittags-
meditation
Donnerstag, 28. Februar, 12.15 – 13 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Zeit der Stille – angeleitete Ent-
spannung – Ruhe fi nden. Auskunft: Elisabeth 
Oberholzer, 031 911 71 41, Sylvia Rui, 031 910 44 03.

Spielend älter werden – Ökumenischer 
Spielnachmittag
Montag 4. März, ab 14.30 Uhr. Im Pfarrsaal, 
Pfarrei St. Franziskus, Stämpfl istrasse 26. Diese 
Nachmittage bieten Ihnen Gelegenheit, neue 
Spiele kennen zu lernen, mit Mitspielern Ihre 
Wahrnehmung und Merkfähigkeit zu messen 
und Ihre Freude daran zu teilen. Ausserdem las-
sen sich beim Spielen und dem gemeinsamen 
«Zvieri» wunderbar Kontakte pfl egen und knüp-
fen. Anfragen: Sylvia Rui, 031 910 44 03.

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

Kleidersammlung
Montag, 4. März, 14 – 16 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. 
Auskunft: Marianne Gysin, 031 911 68 66.

Chorprobe
Montag, 4. März, 19.15 Uhr im Kirchgemeinde-
haus. Auskunft: Martha Muri, 031 911 49 02. 

SENIORINNEN UND SENIOREN

bewegt begegnen – begegnen bewegt
Freitag, 1. März, Treffpunkt 13.20 Uhr Bahnhof 
Zollikofen; Rückkehr: 18.31 Uhr Bahnhof Zolli-
kofen. Emmentaler Schaukäserei. Mit Zug und 
Bus erreichen wir Affoltern im Emmental wo 
wir nach kurzem Fussmarsch zur «digitionel-
len Führung Königsweg» erwartet werden und 
Einblick erhalten in die Herstellung des welt-
berühmten und beliebten Emmentalers. Zum 
Zvieri degustieren wir Käsemöckli und hausge-
machte Käsespezialitäten. Kosten: Fr. 10.– plus 
individuelle Reisekosten. Auskunft: Infotel 1600. 
Leitung / Anmeldung: Elisabeth Oberholzer, 
Alters- und Sozialarbeit, 031 911 71 41.

KINDER UND JUGENDLICHE

Street Dance Roundabout Kids und 
Youth – Für Mädchen und junge Frauen
Donnerstag, 28. Februar, im Kirchgemeinde-
haus. Zeiten: 17.30 – 18.45 Uhr Kids (2. Klasse 
bis 12 Jahre) und 19 – 20.30 Uhr Youth (12 bis 
20 Jahre). Auskunft/Anmeldung: Simone Kolly, 
Verantwortliche Kinderangebote, 077 445 33 28, 
simone.kolly@refzollikofen.ch.

VORSCHAU

Wundertüte
Mittwoch, 13. März im Kirchgemeindehaus 
von 14 bis 16 Uhr, für Kinder im Alter von 4 (in 
Begleitung) bis ca. 10 Jahren. Blumentopf mit 
Mosaiksteinen verzieren, mit Erde füllen und 
Kresse säen. Eine Geschichte und das Zvieri ste-
cken auch in unserer Wundertüte. Kosten: 5.–. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Auskunft 
und Anmeldung bis 6. März bei: Simone Kolly, 
077 445 33 28, simone.kolly@refzollikofen.ch

Jahresthema: «Schöpfung – staunen 
und bewahren.» 
Informationsabend zum Gartenprojekt 
«Hochbeete im Garten» 
Donnerstag, 14. März, 19 – 20.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus, Lindenweg 3, Zollikofen. 
Unser lauschiger Garten bekommt eine neue 
Dimension und soll noch mehr belebt werden. 
Wir formieren eine generationendurchmischte 
Arbeitsgruppe, die die neuen Hochbeete nach 
biologischen Grundsätzen mit Pro spezie rara 
Saatgut und Setzlingen bestellen wird. 
Das Team freut sich auf Interessierte, die sich 
auf die Gestaltung und Bewirtschaftung der 
bunten Hochbeete einlassen und dort säen, 
setzen, umsorgen und ernten werden. Leitung: 
Elisabeth Oberholzer, Simone Fopp, Marc Ugolini. 
Auskunft: E. Oberholzer, 031 911 71 41

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE REFORMIERTE KIRCH GEMEINDE ZOLLIKOFEN www.refzollikofen.ch

 TRAUERNACHRICHTEN

Gravina Antonio
Geb. 1947
Bernstrasse 163
Gestorben: 17. Februar 2019

Marti «Fritz» Max
Geb.1941
Kilchbergerweg 3
Gestorben: 18. Februar 2019

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

Geb. 1947
Bernstrasse 163
Gestorben: 17. Februar 2019

Marti «Fritz» Max
Geb.1941
Kilchbergerweg 3
Gestorben: 18. Februar 2019

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.

MZ Nr. 9 vom 28. Februar 2019 7



9. März 2019 | 10.00 Uhr
TAG DER OFFENEN TÜR
Wir laden Sie und Ihre Kinder herzlich ein zu unserem Tag 
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UMBAUTEN – RENOVATIONEN
FASSADEN- + GIPSERARBEITEN

   BENJAMIN MUSTER
  3052 ZOLLIKOFEN       3322 MATTSTETTEN
 TEL. 031 859 61 45       info@malereimuster.ch
NATEL 079 210 19 38  www.malereimuster.ch

1. März: St. Albin

Regnet’s stark an Albinus, macht’s dem Bauern viel Verdruss.

Sankt Albin im Regen, kein Erntesegen.

Wenn’s an Sankt Albin regnet, gibt es weder Heu noch Stroh.

100-jähriger Kalender

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

Armut

Danke, dass es  
Sie gibt.
Caritas Bern hilft armutsbetroffenen 
 Familien und benachteiligten Menschen 
im Kanton Bern. Ihre Unterstützung – 
Spende oder Legat – ist wertvoll.  
Herzlichen Dank!

Bestellen Sie unsere Vorsorge mappe 
und den Jahresbericht:  
info@caritas-bern.ch oder 
031 378 60 00

Spendenkonto 30-24794-2         

Weltweit erblindet  
jede Minute ein Kind. 
Schenken Sie Augenlicht.
Ihre Spende lässt Kinder  
wieder sehen. 

www.cbmswiss.ch

Mit 50.–

Augenlicht 

schenken

Annuary, 4 Jahre, Tansania Wir sind erst zufrieden, 
wenn Sie es auch sind!
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